
Geschäftsbericht 2008 
 
Geschätzte Genossenschafterinnen 
Geschätzte Genossenschafter 
 
Die 15. ord. Generalversammlung 
vom 02. Mai 2008 fand in der 
Mehrzweckhalle statt und wurde von 
33 anwesenden Personen (37 
Stimmrechte) besucht. Die 
ordentlichen Geschäftstraktanden 
wurden einstimmig genehmigt.    
Nach dem obligaten Lotto wurde ein 
kleiner Imbiss serviert. 
 
Verwaltungsratssitzungen 
An drei Sitzungen wurden die 
laufenden Geschäfte behandelt. Die 
Themen waren u.a.: 
Neu Regelung der Revisionsstelle. 
Auf Grund des am 1.1.08 neu in 
Kraft getretenen Genossen-
schaftsrechts muss die Revision 
unserer Genossenschaft neu von 
einem Registrierten Revisions-
Unternehmen durchgeführt werden. 
Der Verwaltungsrat hat sich für die 
Truvag Revisions AG 6210 Sursee 
entschieden. Diese wird der GV zur 
Wahl vorgeschlagen. Der 
Verwaltungsrat musste leider zur 
Kenntnis nehmen dass der Jährliche 
Beitrag von Fr.2400.- vom Sporttoto 
auf Grund neuer Richtlinien ab dem 
Jahr 2009 nicht mehr ausgeschüttet 
wird. 
 Natürlich ist der Verwaltungsrat 
immer bemüht neue 
Genossenschafter zu gewinnen. Mit 
weiteren Aktionen möchten wir vor 
allem die jungen Leute 
ansprechen, die hauptsächlich die 
Halle nutzen und sich bis heute 
nicht beteiligt haben.Die 
Genossensenschafterin Baumaterial 
AG Hägendorf die neu zur Richner 
Bäder und Plättli gehört hat ihre 15 
Anteilscheine zurückgezogen und 
uns diese als Spende 
übertragen.Herzlichen Dank für 
diese grosse Unterstützung. 
Der Verwaltungsrat musste leider 
die Demission von Hans 
Leuenberger entgegen nehmen. Es 
wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, 
um die Vakanz neu zu besetzen.  
Die schon fast legendäre 
Herbstwanderung führte uns zu den 
Wässermatten wo wir unterwegs mit 
einem Apèro gestärkt wurden um 
anschliessend bei Daniela Jaeggi  
Selfe Made Pizzas mit Gesang zu 
geniessen.  
 
Festanlässe 2008 
Von zwei verschiedenen OK’s 
wurden die Anlässe  Konzert von 
Bagatello und der 

2.Hinterländerwalking Event 
organisiert. Das Konzert von 
Bagatello war ein Toller Erfolg es 
Resultierte ein Ertrag von Fr. 9’453.- 
Die Organisation dieses Konzerts 
unter der Leitung von Louis Frank, 
zusammen mit der Vorverkaufsstelle 
Manuela Frei, war wiederum  spitze. 
Der 2.Hinterländerwalking Event war 
mit 737 Teilnehmern ebenfalls 
super.Wir sehen auch hier ein 
positives Ergebnis von Fr.8’142.-  
Dem toll eingespieltem Ok und den  
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer gebührt ein herzliches 
Dankeschön. 
 
Bilanz 2008 
In den Aktiven ist das Anlage-
Vermögen (Anteil MZH von 39.10%) 
mit CHF 1'625’345 (-50’000) 
verbucht. Bei den Passiven stehen 
das zinslose IHG-Darlehen mit  
CHF 355’000 (-35'500), und das 
Eigenkapital mit CHF 1'425’184 zu 
Buche. Der Anteil Genossenschafts-
kapital beträgt bei 451 Genossen-
schafterInnen CHF 1'393'000 (-
13'000).  
 
Erfolgsrechnung 2008 
Der Gesamtertrag von CHF 94’336 
verteilt sich auf Vermietungen CHF 
60’000, Anlässe CHF 17’595,  
Aktionen, Spenden und Sponsoring  
CHF 33’375, Aktien und Zinserträge 
CHF -16'476.  
Beim Aufwand schlagen folgende 
Hauptposten zu Buche: Betriebs-
kostenbeitrag 
inkl.Erneuerungsfonds CHF 31’067,  
Abschreibungen CHF 50’000. Der 
Reingewinn beträgt CHF 777. und 
wird an die gesetzlichen Reserven 
und als Zuschlag zum Bilanzgewinn, 
welcher neu CHF 30’583 ausmacht, 
der Generalversammlung  zur Ge-
nehmigung vorgeschlagen. 
 
Betriebskostenbudget 2008 
Aufgrund unserer Beteiligungsquote 
ist unsere Genossenschaft mit  
39.1 % für die Betriebskosten ver-
pflichtet. Gemäss dem Konsortial-
vertrag stehen uns die Vermietungs-
erträge zu. Somit wird unsere Ge-
nossenschaft zusammen mit dem 
Konsortium alles daran setzen, die 
Anlagen optimal zu bewirtschaften 
und zu vermieten. Für die Betriebs-
rechnung 2009 müssen wir mit 
einem anteilsmässigen Betriebsauf-
wand und Anteil Erneuerungsfonds 
von CHF 33’000 rechnen. Zusätzlich 
kommt die Amortisationsrate von 
CHF 35'500 und die 
Rückvergütungen an die Vereine die 
Anlässe organisieren von 10’000 

 dazu. Die Mieterträge  sind mit CHF 
55’000, diverse Aktionen mit CHF 
2’250, Festanlässe mit CHF 15’000, 
GA-Neuzeichnungen mit CHF3'000 
und Sponsoring mit CHF 13’275 
budgetiert.  
 
Rückvergütungen an die Vereine 
Den Vereinen, welche grössere 
Beiträge AS-Kapital gezeichnet 
haben,  wurden im Januar 2008 
CHF 9966.- Rückvergütungen 
ausbezahlt. Es lohnt sich also als 
Verein Genossenschafter zu sein. 
Erfreulicherweise sind verschiedene 
Vereine aktiv in der Vermittlung oder 
der Selbstzeichnung neuer Anteil-
scheine. Herzlichen Dank für die 
tatkräftige Unterstützung.  
 
Dank 
Ich danke unseren Sponsoren und 
Gönnern herzlich. Ich danke der 
Verwaltung, dem Konsortium mit 
ihrem Präsidenten Edwin Bütikofer, 
dem Vermietungschef  Andreas 
Meyer, dem Heizölvermittlerring 
Benno Bernet und Andreas Meyer, 
den OK-Mitgliedern,der 
Mieterschaft, den vielen freiwilligen 
HelferInnen und der Hauswartung 
von Markus Johann und Susan Erni. 
Diese Macher leisten alljährlich viele 
Stunden für unsere 
Genossenschaft. Danke an meine 
Vorstandskolleginnen und –
Kollegen für die Unterstützung und 
tatkräftige Mithilfe. So macht es 
Freude, für unsere Region Aktiv zu 
sein.  
 
Genossenschaft für Sport, Kultur und 
Freizeit, Altbüron-Grossdietwil 
 
Der Präsident: Dietmar Frei  
 
Grossdietwil 17.03.2009 


